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dr grüen

dunnä am mississippi
hockendsch uf dr laubä
d schiff faarend vrbii und 
d schtrassä sind am schtaubä
än altä maan nümmt us mä hosäsack
ä schnorrägiigä uus
und de schpillt er
ä blues

i hockä am schlappinbach
han ds inschtrumänt drbii
und schtudiere wie das ächt
bin ünsch chönnti sii
und de faani a zupfä
und singä wie mier das so tüend
und druus gits
dr grüen

i han dr grüen
eifach dr grüen
där ischt nid truurig oder so
är bringt eim au gar nid zum lachä
aber dä tönt eifach äso
wie wenn er grad da härä köörti
und nienä anderscht hiin
i han dr grüen
chum höck dii härä
wettischt au ä grüenä siin
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i han dr grüen
eifach dr grüen
so wie d wisä sind dä summer
oder ds wasser van dä gletscher
grüen ischt da ä huufä ummer
in allnä artä überal
duchel hell schtarch oder fiin
i han dr grüen
chum höck dii härä
und lass nisch grüeni siin
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hüt

hüt gengti gärä
wie die im Bus
wa schi angschlüssled händ
aangleid und grüscht

hüt gengti z liebscht
es wer mr grad gliich
und ds erschtä bäändli
hätti kant erwüscht

jetz schteendti dobnä
gwüss im ä reezä luft
und luegti zringum
uf di bärgä und d sunnä

jetz schteendti döttä
wa hüüfä andri schtöönd
und apper luegend
uf ünsch da häijunnä

mier hockend im büro
old ättä im auto
old servierend im bischtro
old schuflend dr mischt

mier weers hüt grad gliich
dr mischt im büro la hockä
hüt gengti gäärä
aber es ischt halt wies ischt 
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poscht

grad ischt ds gälbe auto
vam brieftrager fortgfaarä
und i bin uus gä luegen
was er mr gfergged hed

jetzä hani nid schlächt
gschtuuned vor em huus
wieni am briefchaschtä
ummergnötterled und nä göffned han

gseen hani nid grad viil
äs ischt nemmli nüüd dinnä gsin
wie sus ättä biigäwiisch
in däm tonders kärli

kein brief
kein chartä
kein rächnig
kein ziitig
keis heftli
kein zädel
kein werbig
nüüd

due hani weidli wirem
iin in ds huus müëssä gaan
in ds badzimmer vor dä schpiegel 
gä luegä obs mi überhaupt no gebi 
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jung

es ischt schaad
bini nid äso gsin
wieni jetzä bin
woni jung gsi bin

aber wenni
säb gsi weer
de weeri jetzä
nid äso
wieni jetzä bin
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albig no

wenni ättä döt härä gaan
wa i ufgwaggsä bin
schmeckts gliich
und tönts gliich
aber es gseed nümmä gliich uus

das huus
wo mier alli drin gläbt händ
ischt nümmä da
drfür es anders
und döt dinnä huusend ander lüüt  

i mim chopf chani no 
drdür gaan wie früejer
köörä jedi tür
gschpürä jedä tritt
und ättä neemti dii gäärä döt härä mid

i huusä scho lang
eswo anderscht
im en anderä huus
wos mr gfallt
und mid andernä lüüt woni gäärä han

aber wenni ättä döt härä gaan
wa i ufgwaggsä bi 
ds nüä huus gseen und driin ander lüüt
sä tuets mr albig no
uheimli wee 
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paradies

d flüügä händ scho
mis vrschteck entdeckt
und gänd kei rue
i han schon z viil
van däm jänzer kan
und bi no nid zue

d sunnä brennt heiss
uf ä pritterwand
ä chäfer chräbled
über mini hand
und gengts mr nid so miis
es weeri ds paradiis

wärums mr schlächt geid
hed vrschideni gründ
dänä am hang schtriitend es paar hünd
weischt ds läbä packt
eim mengsmal schwer
und jetz ischt au no d fläschä leer

d sunnä wandered
dm abed zue
und entli gänd
au d flüügä rue
und gengts mr nid so miis
es weeri ds paradiis 
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ooni dii

es ischt eifach nümmä ds gliichä
wenni dür di leerä schtrasse gaan
oder irä duuchlä bar
äläi ar thekä schtaan

de würds mr komisch i miim mage
und i bschtellä no ä whisky mee
wie wenn das ättes nutzti
i wetti dii hald wider gsee

ooni dii ischt alles anderscht
ooni dii weissi nid uus und iin
ooni dii bini mier sälber z wider
und es würd nie mee wie vorchär siin 
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mid dier

es ischt guet
wemr gliicher meinig sind
und i ä satz aafaan
und du seischt nä fertig

aber es ischt au guet
wemr andrer meinig sind
und du ds gägäteil
va miim seischt

de weisi allmal
am schluss 
gliich mee 
as am aafang

es ischt viil hübscher
mid dier z schtriiten
als mid andernä
z lachen 
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summer

woni gseen han
wie ünschi chlein
– aso sövel chlein
isch jo nümmä –

über di leng schtrass 
mid dä rollschue gfaaren ischt
– aso denä seid mä
jetz äbä inlein-skeits –

und irjes nasi alpott
uuf in d sunnä ghebt hed
– drnäbed sind d auto
mid vollggaracho gsuttered –

hani gädäicht säb ischt ättes
wa schi ires läbä lang
– i hoffä es geid uusinnig lang
und ischt uusinnig hübsch –

niemee vrgisst und deicht
wenns ärä z sinnd chund
– falls schi schi denn
erinnerä mag –

so ischt dr summer
in miir chindheit gsin 
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